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IN KÜRZE

Jugend Camp 2012
Zum Jugend Camp 2012
vom 24. bis 26. August laden
Jugend- und Auszubilden-
denvertretung (JAV) und IG
Metall alle Auszubildenden
im ersten Lehrjahr nach
Heidesee ein. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Im Jugend
Camp werden Fragen zum
Ausbildungsalltag beantwor-
tet. Es bietet sich eine gute
Gelegenheit, künftige Kolle-
ginnen und Kollegen – auch
aus anderen Berliner Betrie-
ben – kennenzulernen. An-
meldungen und Rückfragen
bitte an Constantin.Borchelt
@igmetall.de.

 
 
Beitragserhöhung
Zum 1. Juli 2012 erhalten
die Rentnerinnen und
Rentner durch die neue
Rentenwertbestimmungs-
verordnung der Bundesre-
gierung in den neuen Bun-
desländern 2,26 Prozent
mehr Rente und in den al-
ten Bundesländern 2,18
Prozent. Die IG Metall-Bei-
träge der Rentnerinnen und
Rentner werden nach Be-
schluss des Vorstands mit
gleichem Prozentsatz ab Juli
2012 erhöht.

 
 
 

Hoffest für Handwerker
Am 31. August ab 16 Uhr
laden wir zum diesjährigen
Hoffest für Handwerker in
den Innenhof des IG Metall-
Hauses ein. Handwerker
können ihre Teilnahme bis
zum 20. August bei
Burkhard.Bildt@igmetall.de
anmelden.

TERMINE

Rechtsberatung
Telefonische Beratung für

Mitglieder,mittwochs 9 bis
12 Uhr, Telefon 2 53 87-131.

Rentenberatung
14. und 28. August, 16 bis

18 Uhr,Uwe Hecht. Termine
bitte abstimmen unter Tele-
fon 43 40 05 33.

Sozialberatung
1. und 15. August, IG Me-

tall-Haus, Raum 113. Termi-
ne bitte abstimmen unter
Telefon 2 53 87-134 oder
2 53 87-133.

Seniorinnen und
Senioren
9. August,Mitgliedertref-

fen in Nottkes Kiez-Theater,
Anmeldung unter Telefon
86 11 373.

21. August, Bahnfahrt
zum BIORAMA Joachims-
thal mit Schiffsfahrt Werbel-
linsee/Schorfheide.

14. und 19. August, Bus-
fahrt zur Feldberger Seen-
landschaft mit Schiffs- und
Kremserfahrt, Anmeldung
unter Telefon 55 99 312.

25. August, 10 bis 15 Uhr,
Infostand der DGB-Gewerk-
schaften während der 38.
Berliner Seniorenwochen
auf dem Breitscheidplatz.
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Vier Prozent
AUCH FÜR AZUBIS
GIBT ES MEHR

Für die BMW-Niederlassung Berlin
gibt es ein Verhandlungsergebnis.

»Im 1. Halbjahr haben wir insge-
samt 140 neue Mitglieder im Ber-
liner BMW-Motorrad-Werk ge-
winnen können«, berichtet Volker
Schmidt, Betriebsratsvorsitzender.
»Darunter sind viele Zeitarbeits-
kräfte.« Im BMW-Werk arbeiten
rund 1900 Mitarbeitende in der
Stammbelegschaft undderzeit 750
Leiharbeitskräfte. »Einen gewissen
Rahmen an Leiharbeit wird es bei
uns immer geben, dawir saisonbe-
dingt in der Produktion auf-
stockenmüssen.Wir sprechenun-
sere Kolleginnen und Kollegen in
Zeitarbeit regelmäßig mit 30-mi-
nütigen Informationsveranstal-
tungen an. Wir informieren bei-
spielsweise über die Tarifrunde
und können im Anschluss auch
Gespräche führen und Fragen be-

antworten.Diese Infoveranstaltun-
gen sind sehr gut besucht, obwohl
sie außerhalb der Arbeitszeit lie-
gen«, sagt Volker Schmidt. »Wir
pflegen die persönlicheAnsprache.
Unsere Kollegen im Personalaus-
schuss haben einen genauenÜber-
blick über Einstellungen und kön-
nen gezielt die neuen Kolleginnen
und Kollegen ansprechen.« Im
BMW-Werk ist die gute Zusam-
menarbeit zwischen Betriebsräten
und Vertrauensleuten spürbar.
Rund 99 Prozent der neuen Mit-
gliederhaben ihrenBeitrittnachei-
nemGespräch erklärt. »Wir haben
in derTarifrunde denBranchenzu-
schlag und die Tariferhöhung
durchgesetzt. Das wird von den
Zeitarbeitskollegen gesehen und
belohnt. Sie solidarisieren sich.« n

Seit Freitag, 13. Juli, gibt es nach
den Abschlüssen in der Metall-
und Elektroindustrie und im Kfz-
Gewerbe nun auch ein Verhand-
lungsergebnis für die BMW-Nie-
derlassung Berlin. IG Metall und
der VME einigten sich auf vier
ProzentmehrEntgelt rückwirkend
ab 1. Mai mit einer Laufzeit bis
April 2013. Für die Auszubilden-
denwurde eineAnhebungdesEnt-
gelts um 40 bis 45 Euro ab August
verhandelt. Die betriebliche Rege-
lung zur Übernahme wird verlän-
gert. Vereinbart wurde eine Erklä-

rungsfrist bis zum15.August 2012.
Die BMW-Niederlassung hat mit
der IGMetall 2008einengesonder-
ten Tarifvertrag geschlossen, da sie
nicht Mitglied im tarifschließen-
den Arbeitgeberverband für das
Kfz-Gewerbe ist. Daher galt das
Tarifergebnis vomJuni bishernicht
für die Mitarbeitenden in Berlin.
»Wir haben ein gutes Ergebnis er-
zielt«, sagte Petra Kirstein, Be-
triebsratsvorsitzende der BMW-
Niederlassung Berlin. »Ohne die
Unterstützung unserer Kollegen
wäre das nicht möglich gewesen.«

140 neue Mitglieder im BMW-Werk


